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          Infobrief 1 – Februar 2011 
 
 
Liebe Nepalfreundinnen und Nepalfreunde, 
 
nun der 1. Infobrief, über die derzeitige Situation von CFO in Nepal. 
 
Wir, Carisimo, Kinderhilfe Nepal-Neustadt Weinstrasse und die Himalya-Friends werden 
zukünftig über die Lage und die Entwicklung von CFO und insbesondere über den Bau 
des CFO-Kinderdorfes berichten. 
 
Roswitha Schroeder von Carisimo, Margit Eggemann von den Himalya-Friends, Lothar 
Schmid von der Kinderhilfe Nepal-Neustadt Weinstrasse sowie Patra Pachner und Herwig 
Jantschik aus Aalen haben bei einem Treffen im letzten Jahr vereinbart zukünftig sehr eng 
zusammen zu arbeiten und Kräfte zu bündeln, damit die Arbeit in Deutschland für CFO 
noch besser organisiert und publiziert werden kann. 
Ein erster großer Erfolg, war der Verkauf des Himalaya Kalender 2011. Es wurden 
verschiedene Benefizaktionen durchgeführt, eine Erbschaft eingeworben, Lions, Rotary 
und Soroptimist Clubs haben gespendet. 
 
Zur Situation in Kathmandu: 
Das Kinderheim in Mandikhatar muss zum Ende des Monats April geräumt werden. 
Es wird und es ist sichergestellt, dass die Kinder eine Bleibe haben werden. 
Entweder die ersten Häuser sind fertig oder es wird zur zeitlichen Überbrückung ein Haus 
in Dhading angemietet. 
Das Kinderheim in Patan bleibt weiterhin bestehen. 
 
Bauprojekt, CFO Kinderdorf in Dhading: 
 
Das Grundstück in Dhading ist schon glücklicher Weise vor längerer Zeit gekauft worden. 
Auch hier steigen die Preise für Grundstücke ständig. 
 
Der Zufahrtsweg ist erstellt, allerdings noch nicht geschottert. 
Mit der Schotterung der Straße wollen wir warten bis die ersten Häuser errichtet sind. 
Der Kostenvoranschlag für die Straße beläuft sich auf 29.000 Euro. 
Hier hat der Bau der Häuser erstmal Vorrang, damit eine zeitnahe Unterkunft für die 
Kinder möglich ist. 
Die Kinder können dann eben in der Regenzeit nicht mit dem Schulbus zur Schule fahren, 
sondern müssen laufen, wie alle anderen Kinder in der Dhading Region auch. 
 
Die Wasserversorgung ist sichergestellt und erschlossen. 
 
Derzeit wird um das Gelände ein Zaun errichtet, damit auch das Grundstück sichtlich 
abgegrenzt ist und der Zaun letztendlich auch zur Sicherheit der Kinder beiträgt. 
Die Kosten für den Zaun belaufen sich auf ca. 7.900 Euro. 
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Der Bauplan für die Häuser wurde aktualisiert, die Häuser sind nun etwas größer. 
Nachfolgend der aktualisierte Plan. 
Wenn sich die finanziellen Möglichkeiten weiter so gut entwickeln, könnte die Größe evtl. 
noch auf 92 qm erweitert werden. 
 

 
Olga Lasota und Ramesh Dhamala von CFO in Nepal arbeiten mit allen Kräften daran die 
Genehmigung zum Bau der Häuser schnellstmöglich zu bekommen. 
 
Die Finanzierung der ersten Häuser ist gesichert, dennoch werden weitere Spendengelder 
benötigt um den Bau des Kinderdorfes weiter zu treiben. 
 
Bitte informiert eure Bekannten und Freunde, am Arbeitplatz oder wo auch immer über 
das Bauprojekt des CFO Kinderdorfes. 
Auch Kontakte zu Stiftungen, Vereinen können helfen Spendengelder zu erlangen. 
 
Bedanken wollen wir uns bei allen Spenderinnen und Spendern, sowie bei Förderinnen 
und Fördern, die in irgendeiner Weise die Arbeit für CFO unterstützen. 
 
Weitere Infos oder aktuelle Entwicklungen auch auf den jeweiligen Internetseiten. 
 
 
 

 


